
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates 
der Ortsgemeinde Argenthal 

am 06.11.2023 
im Sitzungszimmer des Rathauses in Argenthal 

 
Öffentliche Sitzung 
Sitzungsbeginn: 19.30 Uhr 
Sitzungsende:  21.54 Uhr 
 
 

Stimmberechtigte Teilnehmer:  
 
Anwesend: 
Ortsbürgermeister Hans-Werner Merg 
1. Ortsbeigeordneter Heinz-Otto Kretzschmar 
 

Carsten Augustin 
Wilfried Berg 
Nico Friedrich 
Petra Kaltner 
Christopher Kauer 
Heiko Kirschner  
Matthias Klein 
Winfried Müller 
Astrid Schneider-Lauff 
Marcel Stollwerk  
Sebastian Volkweis 
 
 
Entschuldigt fehlen: 
2. Ortsbeigeordneter Marc Thiele 
Siegfried Bengard 
Alexander Boos 
Volker Müller 
 
 
Weitere Teilnehmern:  
4 Zuhörer*innen 
Heinz Berres und Philipp Berres; Ingenieurbüro Berres Riegenroth zu TOP 2 
 
  



Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
1. Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung 
2. Vorstellung der Ausführungsplanung zum Straßenausbau der „Waldseestraße“ 
3. Austausch der Beleuchtungs- und Sicherheitsbeleuchtungsanlage in der Chur-Pfalz-Halle; 

Auftragsvergabe 
4. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Friedhofssatzung; § 19 Größe der 

Grabmale im Blumenurnenfeld 
5. Bauanträge 
6. Adventsmarkt am 09.12.2023 
7. Mitteilungen und Anfragen  
 
 

Öffentliche Sitzung: 
Der Vorsitzende Hans-Werner Merg eröffnet die öffentliche Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt 
alle Anwesenden und stellt gleichzeitig die ordnungsgemäße Einladung und die 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest.  
 
 
TOP 1  
Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzungen  
Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 09.10.2023 ist allen zugegangen. Es 
bestehen keine Einwände. 
 

TOP 2 
Vorstellung der Ausführungsplanung zum Straßenausbau der „Waldseestraße“ 
Der Vorsitzende führt die Anwesenden in die Thematik ein und übergibt das Wort an Herrn 
Philipp Berres vom Ingenieurbüro Berres aus Riegenroth.  
Herr Berres stellt den Ratsmitgliedern den aktuellen Stand (Präsentation ist in der Wolke 
hinterlegt) vor und berichtet von der Problematik zum Thema Oberflächenentwässerung. 
Des Weiteren berichtet er auch von den vorgesehenen Umleitungen, die während der 
Bauphase notwendig werden. Die Planung hierzu ist noch nicht abgeschlossen und es 
werden noch Grundstückseigentümer kontaktiert. Wenn die Kanalbauarbeiten in der Fahr-
bahn abgeschlossen sind, ist eine Überfahrt für die Grundstückseigentümer bedingt möglich.  
Die Kosten für das Gewerk Straßenbau (nur OG Argenthal) belaufen sich auf ca. 760.000 €. 
(Stand Januar 2023) Die Kosten sind derzeit stabil und werden zeitnah durch das 
Ingenieurbüro aktualisiert. Die Kosten für die Baumaßnahmen an/in der Straße „Am 
Brühlbach“ werden durch die Verbandsgemeindewerke Simmern-Rheinböllen übernommen, 
da durch die Abwasserleitung verursacht. 
Die Anliegergrundstücke im Bereich der Waldseestraße werden im Zuge Bauausführung an 
das Niveau der Straße bzw. des Bürgersteigs angepasst. 
Für die Baustelleneinrichtung und als Lagerplatz steht, wie auch beim Ausbau „Im 
Wiesengrund“, die Freifläche am Sportplatz/Kommunikationszentrum zur Verfügung. 
Der Linienverlauf nach Variante 2 als auch der Regelquerschnitt nach Variante 3 (Separations- 
prinzip) wurden bereits in der Gemeinderatsitzung vom 07.11.2022 beschlossen und sind 
Basis der aktuellen Ausführungsplanung. 
Die Tragschicht wird abschnittsweise eingebaut, so dass nach jedem Bauabschnit die 



Waldseestraße wieder befahrbar ist. Die Deckschickt wird zum Abschluss der Baumaßnahme 
in einem Arbeitsschritt aufgebracht. 
Das Thema der gesetzlich geforderten Umstellung von einem Mischsystem auf ein 
Trennsystem wird Herr Lorscheider, Leiter der VG-Werke in die nächste Sitzung erläutern.  
Eine Informationsveranstaltung für alle betroffenen Grundstückseigentümer soll Anfang des 
nächsten Jahres stattfinden.  
  
TOP 3 
Austausch der Beleuchtungs- und Sicherheitsbeleuchtungsanlage in der Chur-Pfalz-Halle; 
Auftragsvergabe 
Der Vorsitzende führt die Anwesenden in die Thematik ein und erläutert nochmal die 
Kostenschätzung der Beleuchtungsanlage und der Sicherheitsbeleuchtungsanlage mit 
Planungsleistungen.  
Für den Austausch der Beleuchtungs- und Sicherheitsbeleuchtungsanlage der Chur-Pfalz-Halle 
in Argenthal wurde das Gewerk "Elektroinstallationsarbeiten" öffentlich ausgeschrieben und 
am 02.11.2023 submittiert. Zur Submission lagen fristgerecht zwei Hauptangebote und ein 
Nebenangebot vor.  
Nach Prüfung und Wertung der Angebote ist der wirtschaftlichste Bieter die Firma Elektro-
Anlagen-Lang, 55471 Reich, mit einer Bruttoangebotssumme von insgesamt 71.614,20 €. 
 
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Argenthal beschließt, den Auftrag für den Austausch 
der Beleuchtungs- und Sicherheitsbeleuchtungsanlage der Chur-Pfalz-Halle in Argenthal 
Gewerk Elektroinstallationsarbeiten, an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Elektro-
Anlagen-Lang, 55471 Reich, mit einer geprüften Bruttoangebotssumme von insgesamt 
71.614,20 € zu vergeben. 
Der Vorsitzende wird sich mit dem ausführenden Unternehmen, wegen des konkreten 
Ausführungszeitraums in Verbindung setzen. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 13 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 

TOP 4 
Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Friedhofssatzung; § 19 Größe der 
Grabmale im Blumenrunenfeld  
Gemäß § 19,  Abs. 5 b der Friedhofsatzung ist zur Gestaltung der Grabmale in Grabfeldern 

mit allgemeinen Gestaltungsvorschriften (Blumenurnenfeld) eine Grundfläche von bis zu  

30 cm x 42 cm (DIN A 3) möglich. Die Höhe ist auf maximal 40 cm beschränkt.  

Aus der Mitte des Rates wird angeregt, dass die Grundfläche zu groß sei und eine Fläche von 

30 cm x 30 cm ausreichen würde. Die Anwesenden tauschen sich über die Vor- und 

Nachteile einer Änderung der Grundfläche für das Blumenurnenfeld aus. 

Der Vorsitzende bittet alle Anwesenden sich die Situation vor Ort nochmals anzuschauen. 

Ein Beschluss erfolgt in der nächsten Sitzung des Gemeinderates.  

 



TOP 5 
Bauanträge 
Es liegen derzeit keine Bauanträge vor. 
 
TOP 6 
Adventsmarkt am 09.12.2023 
Der Vorsitzende informiert die Ratsmitglieder über den Sachstand zum Adventsmarkt 2023.  
Gemeinsam werden verschiedene Schichten eingeteilt und der Ablauf erörtert.  
Ebenso wird die Preisliste und die Anordnung der Stände im Außengelände besprochen.  
Gesucht wird noch ein Nikolaus. Vorschläge nimmt der Vorsitzende gerne entgegen. 
 
TOP 7 
Mitteilungen und Anfragen 

a. Sitzungstermine 2024 

 
 

b. Nutzung der Chur-Pfalz-Halle   
Es ist eine Anfrage auf eine kostenfreie Nutzung der Chur-Pfalz-Halle eingegangen.  
Im kommenden Jahr möchte eine brasilianische Musikgruppe im Rahmen ihres 
Austauschbesuchs ein Konzert, mit Bewirtung durch den Musikverein veranstalten. 
Betreut wird die brasilianische Delegation von Ex-Bürgermeister FJ Lauer. 
Der Gemeinderat stimmt der kostenfreien Hallennutzung zu.  
 

c. Bebauungspläne § 13 b BauGB 
Das Bundesverwaltungsgericht hat am 11. September 2023 die Urteilsbegründung 
veröffentlicht. Das Gericht stellt darin klar, dass § 215 BauGB auch für § 13b-
Bebauungspläne anwendbar ist. Das bedeutet, Bestandspläne nach § 13b BauGB, die 
nicht innerhalb der Jahresfrist angegriffen worden sind, leiden nicht an einem 
beachtlichen Fehler und können daher Grundlage für Genehmigungsentscheidungen 
sein. Für nach § 13b BauGB begonnene Bebauungsplanverfahren und für innerhalb 



der Jahresfrist des § 215 BauGB gerügte § 13b-Bestandspläne wird das 
Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen kurzfristig eine 
gesetzliche Regelung vorschlagen, mittels derer diese Verfahren 
europarechtskonform zu Ende geführt bzw. die Pläne im ergänzenden Verfahren 
geheilt werden können. 
Abgeschlossene Planverfahren nach § 13b BauGB bei denen die Unbeachtlich-
keitsfrist des § 215 Abs. 1 BauGB (1 Jahr) abgelaufen ist  
Bauanträge können auf Grundlage des Bebauungsplans beschieden werden, wenn 
bei Inkraftsetzung des Bebauungsplans die Vorgaben des § 215 Abs. 2 BauGB 
eingehalten worden sind, d. h. auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen wurde.  
  
Die Bauabteilung der VGV hat die Bekanntgaben der Bebauungspläne überprüft. Die 
Vorgaben des § 215 Abs. 2 BauGB wurden bei allen Bebauungsplänen eingehalten, 
auf die Rügefrist innerhalb eines Jahres wurde hingewiesen, es wurde kein 
Bebauungsplan innerhalb der Rügefrist angegriffen.  
 

d. Steinbruch 
Herr Henn informiert den Vorsitzenden darüber, dass die Reifenwaschanlage bereits 
gekauft ist. Die Anlage ist derzeit in dem Werk in Erwitte und wird von dort aus nach 
Argenthal kommen. Bezüglich der Abdeckung der LKW wird Herr Henn mit dem 
Waagepersonal sprechen und das Ergebnis zeitnah dem Vorsitzenden mitteilen.  
 
Die beiden Durchlässe in den Waldwegen ( Zufahrt Strauchschnittplatz und  südlich 
Tennisplatz) wurden durch die Firma Moosmann fertig gestellt. 
 

Anfragen der Fraktion Zukunft Argenthal: 
e. Friedhof 

Wie lautet der vereinbarte Pflegeintervall mit dem Dienstleister zur Pflege der 
Grünanlagen auf dem Friedhof? Ist darin die Beseitigung von Unkraut etc. beinhaltet? 
(Hintergrund sind Anfragen zur Optik bzw. Pflege des Friedhofs, v.a. Unkraut in der 
neuen Friedhofserweiterung.) 
 
Die Pflegearbeiten für die Blumenwiese ist nicht vergeben. Die Einsaat erfolgte durch 

die Firma Kinsvater. Nach Absprache mit Frau Wytzes haben Ihre Gemeindearbeiter 

zugesagt die weitere Pflege (2 Schnitte pro Jahr mit Absammeln des Schnittguts) zu 

übernehmen, da die notwendigen Geräte vorhanden sind. Herr Schnorbach hat die 

Pflege der von ihm gesetzten Pflanzen im Auftrag, diese gilt noch fünf Jahre.  

Die bisherigen Pflegegänge (3 pro Jahr, bis zu 7 Bewässerungsgänge) hat er mit 

Tagesberichten nachgewiesen. 

 

Nach Entfernung von Gräbern werden die Flächen durch die Gemeindearbeiter direkt 

neu eingesät, ist das korrekt? 

 

Die Einsaat erfolgt zeitnah bei entsprechender Witterung.  

 



f. Markierungsarbeiten 

Würdest du die Gemeindearbeiter bitten, die Markierung der Parkflächen auf der 

Pflasterfläche vor dem Gasthaus zu erneuern? Somit wird die dortige Parkregelung 

hoffentlich besser ersichtlich. 

Ja, dies wird bei entsprechender Witterung umgesetzt.  

 

g. Mülleimer/ Spender für Hundekotbeutel  

Im Bereich Bitzweg sowie Waldseestraße (jeweils Ortsausgang) sind keine Mülleimer 

mit Spendern für Kotbeutel vorhanden. Wäre es möglich, dort jeweils einen 

Mülleimer mit Spender nachzurüsten? 

Im Bereich Bitzweg ist bereits ein Mülleimer mit Spender für Hundekotbeutel 

vorhanden. Nach der Fertigstellung der Baumaßnahme Waldseestraße wird dort 

ebenfalls im Bereich des Kipperhofs ein Mülleimer mit Spender für Hundekotbeutel 

errichtet.  

 

Weitere Mitteilungen und Anfragen:  

h. Straßenbeleuchtung 

Einzelne Lampen der Straßenbeleuchtung sind aufgrund eines Erdschlusses 

ausgefallen. Die Arbeiten zur Instandsetzung sind beauftragt und das Problem sollte 

zeitnah behoben werden.  

 

i. Grundschule Argenthal 

Der Vorsitzende informiert die Anwesenden über einen Todesfall in einer der 

Mietwohnung der Grundschule.  

 

j. Kindergarten Argenthal  

Hierzu gibt es keinen neuen Sachstand. Herr Webering vom Kindertagesstätten 

Zweckverband hat dem Vorsitzenden mitgeteilt, dass es keine Einigung mit der noch 

nicht zugestimmten Ortsgemeinde bezüglich des Abrechnungsverfahrens gibt.  

 

k. Chur-Pfalz-Halle 

Für die beiden Toiletten im Foyer der Chur-Pfalz- Halle werden Spender für 

Papierhandtücher beschafft. 

 

l. Bücherschrank 

Für den Bücherschrank der Ortsgemeinde gibt es zwei verantwortliche Paten, die 

regelmäßig nach dem Schrank schauen.  

 

m. Heizung Chur-Pfalz-Halle 

Bei der Veranstaltung in der vergangenen Woche wurde die Halle aufgrund eines 

Bedienungsfehlers zunächst nicht warm.  Die Belüftungsanlage war zu hoch 

eingestellt und hat der Halle zu viel kalte Luft zugeführt. 



 

n. Waldweg  

Für die landwirtschaftlich genutzten Flächen südöstlich des Neubaugebiets „Am 

Hosterborn II“ ist eine Zufahrt nur über den nördlichen Waldrandweg (Traumschleife)  

möglich.  

 

 

 

 

Vorsitzende/r:      Schriftführer/in: 
 
 
Hans-Werner Merg     Sina Bengard 
Ortsbürgermeister 


